
Venezuela: Amnestiegesetz darf nicht zum Instrument der Unterdrückung werden 

Fast zwei Monate nach der Verabschiedung des Amnestiegesetzes, das darauf abzielt, 
Personen frei zu lassen, die in Venezuela aus politischen Gründen strafrechtlich verfolgt 
und inhaftiert wurden, erinnert Amnesty International die venezolanischen Behörden 
daran, dass dessen Umsetzung nicht auf Ermessenskriterien beruhen darf, die die 
politische Unterdrückung aufrechterhalten anstatt sie zu beheben. In diesem 
Zusammenhang sagte Ana Piquer, Americas Director bei Amnesty International:

„Die gleiche Willkür, mit der Venezuela in den letzten Jahren Tausende von Menschen 
inhaftiert hat, bestimmt nun auch die selektive Anwendung des Amnestiegesetzes 
durch die Gerichte und lässt damit die von Menschenrechtsorganisationen seit langem 
angeprangerte Dringlichkeit Wirklichkeit werden, dass Zehntausenden von Menschen, 
die aus politischen Gründen im Land inhaftiert sind, Wiedergutmachung gewährt 
werden muss.“

„Obwohl Hunderte von Menschen von dem Gesetz profitiert haben, wurden die 
Amnestieanträge von Hunderten anderen abgelehnt, ohne dass klare Kriterien oder 
Verfahren den Zugang zu unparteiischer Justiz gewährleisten. So wurde beispielsweise 
Samantha Hernández, einer 16-Jährigen, die wegen ‚Terrorismus‘ angeklagt ist, sowie 
Perkins Rocha, einem Anwalt, dem Hausarrest gewährt worden war, die Amnestie ohne 
Begründung verweigert“, fuhr Piquer fort.

„Dies ist nur ein kleines Beispiel für die Willkür und Ermessensfreiheit, mit der die 
venezolanischen Behörden weiterhin systematisch Menschenrechte verletzen. All dies 
muss auf höchster Ebene untersucht werden. Die internationale Gerechtigkeit muss 
sich durchsetzen und den Betroffenen, ihren Familien und der Gesellschaft insgesamt 
die Wiedergutmachung zukommen lassen, die ihnen zusteht“, so Ana Piquer.

Für weitere Informationen oder zur Vereinbarung eines Interviews wenden Sie sich 
bitte an press@amnesty.org.
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